
 
 
 
 
1. Budget 2021 
 
Das Wichtigste in Kürze 
 
 Budget der Erfolgsrechnung 2021 
 Antrag des Gemeinderates 
 
Budget 2021: Das rauere wirtschaftliche Umfeld wird spürbar 
 
 Erwarteter Aufwandüberschuss beim allgemeinen Haushalt  
 (Steuerhaushalt) von Fr. 45'327.-- 

 Im Gesamthaushalt Aufwandüberschuss von Fr. 53'721.-- 
 vorgesehen 

 Bei den Spezialfinanzierungen Aufwandüberschuss von  
 Fr. 8'394.-- geplant 

 Steueranlage für natürliche und juristische Personen unverändert  
 1.79 Einheiten 

 Wasser-Verbrauchsgebühr unverändert Fr. 1.55 je m3 

 Wasser-Grundgebühr unverändert Fr. 165.-- je Wohnung 
 und Betrieb 

 Abwasser-Verbrauchsgebühr unverändert Fr. 1.55 je m3 

 Abwasser-Grundgebühr unverändert Fr. 155.-- je Wohnung 
 und Betrieb 

 Abfall-Grundgebühren unverändert Fr. 60.-- je Wohnung und  
 Kleingewerbebetrieb 
Der geplante Aufwandüberschuss (Defizit) wird über das vorhandene 
Eigenkapital ausgeglichen. Das massgebliche Eigenkapital machte 
per Ende 2019 Fr. 338'780.09 aus. 
 
Das Budget sieht folgende Ergebnisse der Erfolgsrechnung vor: 
 



 
 
Bereits im laufenden Jahr entwickelt sich der Steuerertrag rückläufig. 
Für 2021 rechnen wir wegen der verschiedenen Ausfälle im Zusam-
menhang mit der Coronavirus-Pandemie mit einer weiteren Abnahme. 
 
Insbesondere beim Ertrag aus den Einkommenssteuern natürlicher 
Personen ist mit einer merklichen Einbusse zu rechnen. Im Vergleich 
zum Budget 2020 gehen wir davon aus, dass der Ertrag rund  
Fr. 60'000.-- tiefer ausfallen wird. 
 
Die Vermögenssteuern natürlicher Personen werden aufgrund der 
Neubewertung der nicht landwirtschaftlichen Grundstücke im Bereich 
des laufenden Jahres budgetiert. 
 
Im 2021 wird die Revision des kantonalen Steuergesetzes in Kraft 
treten. Diese sieht vor allem verschiedene Entlastungen für die juristi-
schen Personen sowie eine Entkopplung der Steueranlagen vor. 
 
Durch die Entkopplung können die Steueranlagen für natürliche und 
juristische Personen unterschiedlich hoch angesetzt werden. 
 
Im heutigen ungewissen Umfeld ist die Prognose der Einkommens- 
und Vermögenssteuern äusserst schwierig. Für das Budget 2021 

Gesamthaushalt 
Fr. - 53'721.00 

Allgemeiner Haushalt 
(Steuerhaushalt) 
Fr. - 45'327.00 

Spezialfinanzierungen 
Fr. - 8'394.00 

Wasserversorgung 
Fr. 5'864.00 

Abwasserentsorgung 
Fr. - 7'703.00 

Abfallentsorgung 
Fr. - 6'555.00 



versucht der Gemeinderat realistisch, dennoch mit einem gesunden 
Optimismus, in die Zukunft zu schauen. 
 
Der Aufwand für die Bildung nimmt zu. Vor allem die Gehaltskosten 
und Schulgelder für die Primarstufe und die Sekundarstufe I erfahren 
eine beachtliche Zunahme. An die Kosten der Lehrerbesoldung kann 
der Kanton den besonders belasteten Gemeinden einen Zusatzbei-
trag gewähren, sofern diese einen bestimmten Betrag pro Einwohner 
überschreiten. Mirchel erfüllt weiterhin die Bedingungen. Wir erwarten 
auch im 2021 einen Beitrag. 
 
Für den Beitrag an den kantonalen Lastenausgleich Sozialhilfe rech-
nen mit Fr. 350'186.--. Das sind rund Fr. 20'000.-- mehr als im Budget  
für das laufende Jahr. 
 
Dank dem positiven Verlauf des Steuerertrages in den letzten Jahren 
nahm die Steuerkraft von Mirchel zu. Im 2019 betrug der Steuerertrag 
pro Einwohner in Prozent des kantonalen Durchschnitts 73.59 %, im 
Vorjahr waren es noch 63.33 %. Daraus ergeben sich für das Jahr 
2021 etwas tiefere Leistungen aus dem Finanzausgleich. 
 
Nach dem Rechnungslegungsmodell HRM2 werden die Investitionen 
des Verwaltungsvermögens nach Anlagekategorie und Nutzungs-
dauer linear berechnet. Die Abschreibungen sind jeweils in der ent-
sprechenden Funktion verbucht. 
 
Im 2021 gehen wir von einem Abschreibungsaufwand für das Verwal-
tungsvermögen von insgesamt Fr. 103'593.-- aus. 
 
Der bescheidene Bilanzüberschuss und die Belastung durch die kan-
tonalen Lastenausgleiche schränken den Finanzhaushalt merklich 
ein. Die Nettobelastung aus dem Finanz- und Lastenausgleich be-
trägt über 50 % des ordentlichen Steuerertrages.  
 
Der Gemeinderat verfolgt die Entwicklung der Finanzlage laufend. 
Unverändert ist eine sinnvolle, zeitliche Planung jeglicher Investitio-
nen und Aufwände nötig. Zudem sind die hohen Bankschulden nicht 
zu vergessen und nach Möglichkeit zu reduzieren. 
 



Auf der nächsten Seite finden Sie den Zusammenzug der Erfolgs-
rechnung nach Funktionen. Das vollständige Budget 2021 kann bei 
der Gemeindeverwaltung Mirchel eingesehen werden. 
 
 
Antrag des Gemeinderates 

Der Gemeinderat beantragt der Versammlung einstimmig, das 
Budget 2021 zu genehmigen, die Gemeindesteueranlage für natürli-
che und juristische Personen auf 1.79 Einheiten und den Liegen-
schaftssteueransatz auf 1.2 ‰ des amtlichen Wertes festzulegen. 
 
 
 Budget der Investitionsrechnung 2021 
 
Das Budget der Investitionsrechnung ist ein Führungs- und Planungs-
instrument. Die Bruttoinvestitionen machen Fr. 173'716.-- aus. Bei  
Investitionseinnahmen von Fr. 30'000.-- ergeben sich Nettoinvestitio-
nen von Fr. 143'716.--. 
 
 
 Finanzplan 2021 - 2025 
 
Die Finanzverwaltung Mirchel erarbeitete im Zusammenhang mit dem 
Budget 2021 den Finanzplan für die Jahre 2021 - 2025. Der Gemein-
derat hat diesen genehmigt. 
 
Der Finanzplan sieht während der ganzen Planungsperiode eine un-
veränderte Steueranlage von 1.79 Einheiten vor. 
 
In der Planungsperiode sind Bruttoinvestitionen von Fr. 2'294'000.--
geplant, davon Fr. 1'578'000.-- im steuerfinanzierten Bereich und  
Fr. 716'000.-- in den gebührenfinanzierten Bereichen Wasser, Ab-
wasser und Abfall. 
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